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Monatsspruch für Juli:
Meine Seele dürstet nach Gott, 

nach dem lebendigen Gott. 
Psalm 42, 3 
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2   REGELMÄSSIGE TERMINE + KONTAKTDATEN

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Dezember 2022 bis Februar 2023 
ist am 27. Oktober 2022

Ev. öffentliche Gemeindebücherei:
Donnerstag, 16:00–18:00 Uhr,  
(beim Pfarramt klingeln) und von 
18:00–19:30 Uhr mit Büchereiteam. 
Besuch immer nur von 1 Person  
mit Mund-Nasen-Schutz möglich!
Buchbestellungen auch unter: 
bib-werts-nonrod.de

Kirchenchor:
Montag, 20 Uhr

Konfirmandenunterricht:
nach Vereinbarung

Posaunenchor:
Dienstag, 18:30 Uhr: Jungbläser
Dienstag, 19:30 Uhr: Bläserprobe
https://epc-hause.jimdo.com

Senioren (Fischbachtaler-Netz):
1. Mi. im Monat, 7.9., 5.10., 2.11.
Siehe Artikel Seite 5

Stricktreff:
2. Mittwoch im Monat, 16–18 Uhr 

Krabbelgruppe:
Dienstag 10 Uhr, Donnerstag 15 Uhr
Dauer ca. 1 Stunde
Vorher unter 01725791139 anrufen

Neu: Kids-Club ab 5 Jahren
16:00 – 17:30 Uhr, 21.09. und 19.10.
Siehe Artikel Seite 8/9

Alle Veranstaltungen finden –  
wenn nicht anders angegeben –  
im Gemeindehaus statt 

Ev.-luth. Pfarramt Niedernhausen
Darmstädter Str. 14, 64405 Fischbachtal 
Telefon: 06166 424, Fax: 06166 920699 
kirchengemeinde.niedernhausen- 
odenwald@ekhn.de
www.kirche-im-fischbachtal.de

Ökumenischer Pilgerweg St. Jost: 
www.st-jost.fischbachtal.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Gemeindesekretärin: Gerlinde Kredel 
Di. 10.00–12.00 Uhr, Do. 16.00–18.00 Uhr
Kontakt möglichst per Telefon oder Mail – 
persönliche Vorsprache nur von 1 Person 
mit Mund-Nasen-Schutz möglich!

Sprechstunden von Pfarrer Körber:
Nach telefon. Vereinbarung: 06166-920599 
Montags ist das Pfarramt geschlossen. 
simon.koerber@ekhn.de

Diakoniestation Groß-Bieberau:
Sudetenstr. 1, 64401 Groß-Bieberau 
Telefon 06162 84203
Ev.Diakoniestation.Gross-Bieberau@ekhn-net.de 
Bürozeiten: 8.00 – 12.00 Uhr 

Küsterin (Niedernhausen & Lichtenberg):
Zwetelina Stamenoff, Tel. 06166-8093 
 
Impressum:
V.i.S.d.P.: Helmut Büchler, Vorsitzender des Kirchenvorstands
Ausgenommen sind Beiträge der Gemeinde Fischbachtal sowie 
der Ortsvereine, die für ihre Inhalte selbst verantwortlich sind. 
Textbeiträge von Gemeindegliedern sind erwünscht,  
eventuelle Änderungen vorbehalten! 

Redaktion: Gerlinde Kredel · Auflage: 1.400 Stück
Layout und Druck: Pear Design, www.pear-design.net
Die Fotografen in dieser Ausgabe: Kerstin und Simon Körber, 
Jan Riedel, Andrea Kowitz-Vierheller.

Wir bitten um Spenden für den Gemeindebrief:
Ev. Regionalverwaltung Starkenburg-Ost, Sparkasse Dieburg
IBAN: DE03 5085 2651 0013 0022 25, BIC: HELADEF1DIE
Verwendungszweck: 2735-414001 Spende Gemeindebrief 



Kirche im Fischbachtal · Ausgabe 4 · September bis November 2022

GEISTLICHES WORT  3 

Pfarrer Simon Körber

Liebe Fischbachtaler,

Während ich diese Zeilen schreibe, sitze 
ich in meinem Büro am Computer. Es  ist 
Juli, die Sonne scheint und es ist brütend 
heiß. Der ganze Rasen ist verdorrt. Schon 
tagelang hat es nicht mehr geregnet. Selbst 
in England sind 40° C gemessen worden.  
Und mir fällt dabei die Monatslosung ein:

Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott. 

Psalm 42,3

Wie der Hirsch lechzt nach frischem 
Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu 
dir. So beginnt der 42. Psalm. Nach Wasser 
lechzen� das ist ein altes Wort, aber es 
passt zur aktuellen Situation. Die Tiere 
lechzen nach Wasser. Die Menschen lech-
zen nach Abkühlung und der Erdboden 
lechzt nach Regen. Lechzen meint nicht 
einfach nur durstig sein. 

Nach etwas „lechzen“: Etwas wollen und 
herbeisehnen, was man unbedingt zum 
Leben braucht; so könnte man das Wort 
umschreiben. Bei einer anstrengenden 
Wanderung in der Sommerhitze ist es 
kühles Wasser – sonst nichts, nach dem 
man lechzt: Ein Schluck frisches Wasser 
und die Lebensgeister erwachen wieder. 
Gestärkt und erfrischt kann man dann den 
Weg weitergehen.

Diese Sehnsucht nach Erfrischung und 
neuem Lebensmut gilt für den Psalmbeter 
auch in Bezug auf Gott.

Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott. 

Der Psalmbeter erwartet sich von Gott 
Hilfe und Trost. Er befindet sich in einer 
ausweglosen und bedrohlichen Lage. Er 
fühlt sich missverstanden, Feinde erheben 
sich gegen ihn, er ist traurig und depri-
miert. Unheilvolle Kräfte umringen den 
Psalmbeter. 

„Wo ist nun dein Gott?“
„Hat Gott uns vergessen?“ „
Hat Gott mich vergessen?“

So haben wir uns in manch schlafloser 
Nacht wohl auch schon gefragt, wenn 
Sorgen und Ängste uns nicht zur Ruhe 
kommen lassen oder auch angesichts von 
Naturkatastrophen und Krieg. 
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4   GEISTLICHES WORT

Bei schweren Schicksalschlägen und 
Katastrophen kann auch die eigene 
Glaubensgewissheit ins Wanken kommen. 
Nicht jeder kann dann mehr darauf ver-
trauen, dass wir auch in den größten Nöten 
nicht allein sind. Aber der Psalmbeter hält 
sich genau daran fest. Er fühlt sich von 
Gott verlassen. Dennoch ist es für ihn klar, 
dass es nur Gott sein kann, der ihn aus die-
sen lebensfeindlichen Umständen retten 
kann. Und so ruft er nach ihm. Klagt sein 
Leid und hofft auf Gottes Zuwendung. 
Und auch wir können Gott um Hilfe bitten, 
auch um Hilfe schreien, dass er Kraft gibt 
zum Weiterleben.  Wir müssen nicht alles 
mit uns selbst ausmachen. 

Da dürstet, lechzt meine Seele geradezu 
nach Gottes Gegenwart. Da merke ich, 
dass ich Gott brauche, und darf dann auch 
die Erfahrung machen, dass Gott – wie 
der Psalmbeter sagt – ein „Fels“ ist, auf 
den ich mich verlassen kann, dass er der 
„lebendige“ Gott ist, kein Götzenbild und 
keine Einbildung. Und das gilt natürlich 
nicht nur in Extremsituationen. 

Gottes Geist, der unsere Seele erfrischt 
und stärkt – diesen „Durstlöscher“ brau-
chen wir jeden Tag. Jesus spricht von 
sich als diesem lebendigen Wasser, das 
Gott jedem und jeder ganz umsonst zur 
Verfügung stellt, wenn wir das wollen und 
uns danach sehnen. 

Im neuen evangelischen Gesangsbuch 
gibt es ein Lied, das diesem Sehnen ganz 
wunderbar Ausdruck verleiht. 

EG+102 Da wohnt ein Sehnen
Darin heißt es: 
Da wohnt ein Sehnen tief in uns, 
o Gott, nach dir,
dich zu sehen, dir nah zu sein.
Es ist ein Sehnen, 
ist ein Durst nach Glück,
nach Liebe, wie nur du sie gibst.
Dass du, Gott, das Sehnen, 
den Durst stillst, bitten wir.
Wir hoffen auf dich, sei da, 
sei uns nahe, Gott.

Amen. 
Gottbefohlen, 

Ihr Pfarrer 
Simon Körber
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ZHerzliche Einladung zu unseren nächsten 

Seniorentreffen 
im evangelischen Gemeindehaus

7. September
Unterhaltsamer Nachmittag 
mit Liedern zum Mitsingen 
dargeboten von Musica-Varia

5. Oktober
Rustikales Oktoberfest 
mit Weißwürste, Brezeln und Bier

2. November
Linedance 

14. Dezember
Unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
mit Unterstützung 
durch den Kirchenchor

Das Team freut sich auf Ihr Kommen!



Kirche im Fischbachtal · Ausgabe 4 · September bis November 2022

6   GOTTESDIENSTE

G
O

TT
ES

D
IE

N
ST

E September
04.09. 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00  Abendmahlsgottesdienst, St. Johannes der Täufer Kirche 
 Prädikant Dr. Rolf Hartmann

05.09.  Montag
08:30  Ökumenische Andacht zum Schuljahresbeginn 
 in der St. Johannes der Täufer Kirche
06.09.  Dienstag
09:00 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
 in der St. Johannes der Täufer Kirche
 Pfarrer Simon Körber

11.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Gottesdienst in der Schneckenkapelle Billings
10:00  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 Prädikantin Jasmin Klein

18.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
11:00 Kerb-Gottesdienst, Kerbplatz in Niedernhausen
 Pfarrer Simon Körber

25.09.   15. Sonntag nach Trinitatis 
11:00 Gottesdienst an „Fischbachtal aktiv“ auf dem 
 Tannenhof in Niedernhausen mit Posaunenchor
 Pfarrer Simon Körber

Oktober
02.10. 16. Sonntag nach Trinitatis - Erntedankfest
10:00  Familiengottesdienst, St. Johannes der Täufer Kirche 
 Pfarrer Simon Körber

09.10. 17. Sonntag nach Trinitatis
09:00  Gottesdienst in der Schneckenkapelle Billings
10:00 Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 Pfarrer Simon Körber
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Oktober
16.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Taufgottesdienst, St. Johannes der Täufer Kirche 
 Pfarrer Simon Körber

22.10. Samstag-Abend-Gottesdienst
18:00 „Ankommen-Auftanken“, St. Johannes der Täufer Kirche
 Samstag-Abend-Team und Pfr. Simon Körber

23.10. 19. Sonntag nach Trinitatis – kein Gottesdienst

30.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
18:00 Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit der Konfirmandengruppe und Pfarrer Simon Körber

November
06.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
10:00 Abendmahlsgottesdienst, St. Johannes der Täufer Kirche
 Pfarrer i. R. Hans-Georg Treblin

11.11. St. Martin 
17:30 Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 Pfarrer Simon Körber

13.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres - Volkstrauertag
09:00 Gottesdienst in der Schneckenkapelle Billings
10:00  Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 Pfarrer Simon Körber

20.11. Ewigkeitssonntag
10:00 Abendmahlsgottesdienst, St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Kirchenchor
 Pfarrer Simon Körber

27.11. 1. Advent
10:00 Gottesdienst in der Schloßkapelle in Lichtenberg
 Pfarrer Simon Körber

GOTTESDIENSTE  7 
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8   AUS DER GEMEINDE

Youngsterschulung – Auf dem Weg zum „Perfekten Teamer“

Am Samstag, den 16. Juni haben sich 14 junge Menschen aus Fischbachtal und anderen 
Gemeinden getroffen, um eine erste Ausbildung als TeamerInnen zu starten. Alle waren 
sehr motiviert und es wurde gemeinsam der „perfekte Teamer“ gesucht. Was erwarten 
eigentlich PfarrerInnen und KonfirmandInnen von TeamerInnen? Wie leite ich gut ein 
Spiel an? Und wie sieht es mit der Aufsichtspflicht aus? Das und mehr waren die Themen 
des vollgepackten Samstages, an dem natürlich auch ein gemeinsames Mittagessen 
nicht fehlen durfte. Am Ende sind alle mit einem gut gefüllten Teamerordner, einem 
Teamerpass und viel neuem Wissen zurück in Ihre Gemeinden gegangen um dort als 
TeamerInnen im Konfiunterricht oder Kindergruppen loszulegen. 

Aus Fischbachtal haben sich vier motivierte ehemalige Konfirmandinnen gefunden, die 
am Ende des Tages direkt kreativ wurden und ihr eigenes Teamerprojekt geplant haben. 
Gemeinsam mit Gemeindepädagogin Ann-Katrin Büchler starten Alessa, Antonia, Helena 
und Lena nach den Ferien den Kids-Club. Dort wird einmal im Monat gemeinsam gebas-
telt, gespielt, Ausflüge gemacht und Spaß gehabt. 

Los geht es am 21. September um 16 Uhr. Herzliche Einladung an alle Kinder ab 5 Jahren!

Ann-Katrin Büchler

Die Mädels sind von links nach rechts: Antonia, Helena, Alessa, Lenia
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am Samstag, 
22. Oktober 2022

um 18.00 Uhr
in der St. Johannes der Täufer Kirche 

in Niedernhausen

„Ladestation Kirche – 
Erneuerbare Energien“

ist das Thema des Gottesdienstes 
und das Ankommen-Auftanken-Team 

wird es in Liedern, 
Gebeten und Impulsen entfalten.
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 Bestattungen
05.05.  Elisabetha Peter geb. Götz, 82 Jahre, Billings
19.05.  Elisabeth Riegel geb. Muth, 86 Jahre, Niedernhausen
15.06. Wilfried Speckhardt, 60 Jahre, Steinau
17.06.  Adelheid Gross geb. Haßler, 81 Jahre, Niedernhausen
07.07.  Friedrich Ulrich, 96 Jahre, Niedernhausen
08.07.  Fritz Wiemer, 81 Jahre, Steinau
14.07.  Waldemar Riegel, 87 Jahre, Niedernhausen
20.07.  Christa Rachor geb. Emig, 58 Jahre, Niedernhausen

 Taufen
08.05. Noah Melchior
 Riedstadt

21.05. Leonard Muth
 Niedernhausen

26.05. Joris-Lucien Dascher
 Niedernhausen
 Johannes Klinger
 Niedernhausen

03.06. Anna Maria Hechler
 Niedernhausen

19.06. Paul Krüger
 Billings
 Mia Sophie Stöhr
 Billings
 Sophia Malia Klenk
 Otzberg
 Romi Renkel
 Lichtenberg

10.07. Anni Rämisch
 Billings

 Hochzeiten
07.05. Frank und Daniela Büchler geb. Mack, Nonrod

21.05. Björn und Gaby Wilferth geb. Rückriegel, Niedernhausen

03.06. Patrick und Carina Hechler geb. Kampfmann, Niedernhausen

25.06. Fabienne und Marcel Bernius geb. Luh, Niedernhausen

02.07. Maximilian und Saskia Craemer geb. Wegemann, Ueberau

16.07. Jonas und Janina Erbeldinger geb. Beckhausen, Billings
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Adventsbasteln der 
Gemeindebücherei 
 

Das Büchereiteam  
lädt alle Kinder  
von 4 bis 12 Jahren 
zum alljährlichen 
Bastelnachmittag ein. 
 

Donnerstag 17. November 2022  

15:00 – 17:00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus 

 

Bastelmaterial sowie                  
kleine Knabbereien und 
Getränke stehen bereit. 

Lose für die Tombola        
können für nur 1! 
erworben werden.  

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Adventsbasteln der 
Gemeindebücherei 
 

Das Büchereiteam  
lädt alle Kinder  
von 4 bis 12 Jahren 
zum alljährlichen 
Bastelnachmittag ein. 
 

Donnerstag 17. November 2022  

15:00 – 17:00 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus 

 

Bastelmaterial sowie                  
kleine Knabbereien und 
Getränke stehen bereit. 

Lose für die Tombola        
können für nur 1! 
erworben werden.  

 

Wir freuen uns auf Euch! 

Adventsbasteln der
Gemeindebüchhhhhherei

12   AUSBLICK
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Herzliche Einladung 
zum diesjährigen 

Adventskranz-Binden 
am Samstag, 

19. November 2022
um 10:00 Uhr

Im Namen der Kirchengemeinde 
möchten wir Sie ganz herzlich 

zu unserem offenen Adventskranz-
Binden im Gemeindehaus einladen. 

Das Adventskranz-Binden beginnt 
ohne Frühstück um 10:00 Uhr. 

Das Material für das Kranzbinden, 
Metallringe, Draht, Tannengrün etc., 
soweit sie nicht mitgebracht werden, 

können vor Ort erworben werden.  

Außerdem stehen kundige 
Helferinnen und Helfer bereit, 

die Sie beim Adventskranz-
Binden unterstützen. 

Wer eine Gartenschere hat, 
möge sie mitbringen. 

Das Adventskranz-Binden 
endet um 11.30 Uhr.  

Wir freuen uns auf Sie.

Ihre evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Niedernhausen

AUSBLICK    13 
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Am 21. Mai fand unser Abschluss- Konfi-Samstag statt. Die Konfir- 
mandinnen und Konfirmanden trafen sich am Gemeindehaus. 
Gemeinsam wurden verschiedene Spiele gespielt und mitein-
ander gekocht und gegrillt. Es war ein schöner Nachmittag mit 
unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden. Leider kam es beim  
Aufräumen noch zu einem Unfall. Wir wünschen unserem Konfir- 
manden auch weiterhin gute Besserung.
Den Konfis wurden auch ihre Konfi-T-Shirts übergeben. Das 
diesjährige Motto lautete „Believe in what you pray for“. Ein ganz 
herzliches Dankeschön an unsere Spender Bürgermeister Thoma 
und Familie Sperl! 

Die T-Shirts wurden von den Konfis in ihrem schönen Vorstellungs- 
gottesdienst getragen. Es war ein Gottesdienst, den die Konfis 
vollständig alleine gestaltet hatten. Im Gottesdienst selbst wurden 
einige Schwerpunkthemen aus der Konfirmandenzeit behandelt. 
Die Konfis führten die Gemeinde souverän durch den Gottesdienst 
und regten zum Nachdenken an.  Es war ein gelungener Abschluss 
der Konfirmandenzeit. 

Pfr. Simon Körber
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Am Sonntag Exaudi, den 29. Mai war es endlich soweit: Im Rahmen eines  feier-
lichen Festgottesdienstes, unter Beteiligung des Posaunenchors, wurden 
unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2022 konfirmiert. 
Anders als in den vergangen zwei Jahren konnten wir dieses Mal wieder in 
unserer schönen St. Johannes der Täufer Kirche feiern. Auch der Gottesdienst 
konnte wieder wie gewohnt, ohne Masken und mit Gemeindegesang gefeiert 
werden. Wie auch in den letzten Jahren war es wieder ein großes Fest unse-
rer Gemeinde. Im Namen der Kirchengemeinde wünschen wir unseren Konfir-
mandinnen und Konfirmanden für ihren weiteren Weg Gottes reichen 
Segen und alles Gute. Besonders schön ist, dass sich aus diesem Konfir-
mandenjahrgang auch einige ehemaligen Konfis weiter in der Kirche enga-
gieren möchten und sie aktuell eine Schulung absolvieren, um zukünftig die 
nachfolgenden Konfirmandinnen und Konfirmanden als Teamer zu begleiten 
und Angebote für Kinder in der Gemeinde zu gestalten. 

Pfr. Simon Körber 

Von links: Celina Hack, Helena Christiani, Antonia Bailey, Lenia von Berg, Alessa Vierheller, 
Maja Nick, Johannes Klinger, Janis Müller, Felix Feick, Joris Dascher und Pfr. Simon Körber

Foto: Jan Riedel

RÜCKBLICK    17 



Das war ein buntes Treiben und eine lebendige Kirche am 12. Juni beim sehr 
gut besuchten, ersten Mittelalter-Familienfest, zu dem die Kirchengemeinde 
die gesamte Fischbachtaler Bevölkerung und insbesondere Familien mit 
Kindern eingeladen hatte. Los ging es mit einem Familiengottesdienst 
unter Beteiligung des Posaunen- und des Kirchenchores. Schon der Einzug 
des Pfarrers in die Kirche mit zwei Rittern in voller Rüstung zu Fanfaren- 
und Trommelklängen versetzte die Gottesdienstbesucher in zurückliegende 
Zeiten. Pfarrer Körber las einen Teil der Liturgie in lateinischer Sprache 
und trug das Vater Unser auf Mittelhochdeutsch vor. Inhaltlich stand der 
Gottesdienst unter dem Motto des 31. Psalms „Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum“. Heike Fleischer und Seraina Guidon-Fischer, in historische 
Gewändern gekleidet, gaben den großen und kleinen Gottesdienstbesuchern 
gemeinsam mit Pfarrer Körber viele Denkanstöße, welche verschiedene Arten 
von Wegen wir mit unseren Füßen im Laufe des Lebens begehen und dass der 
Weg mal steinig und steil und mal eben und leicht sein kann. Verschiedene 
Schuhe dienten dabei als Symbole für verschiedene Lebenssituationen – die 
allerersten Kinderschuhe, Tanzschuhe, Kletterschuhe, Gummistiefel und 
sogar Barfußschuhe.
Nach dem Gottesdienst startete das Fest rund um die Kirche. Da konnte 
man zusehen, wie der Schmied Robin Muth, ein Kreuz für die Kirche schmie-
det, wie Hanfseile gedreht und Wolle gesponnen wird. Außerdem gab es 
unzählige Mitmach-Aktionen für die Kinder. In den aufgebauten Jurten oder 
im Schatten der Bäume waren sie begeistert am Filzen und Blumenkränze 
winden, nahmen am Jonglage-Workshop teil, spielten Wikingerschach, 
rösteten Stockbrot, lauschten spannenden Rittergeschichten, schnitzten  
Ritterschwerter und schossen mit der Armbrust. Eine besondere Heraus- 

18   RÜCKBLICK
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forderung boten die Ritterspiele, an deren Ende jeder tapfere kleine Ritter und 
jedes holde kleine Burgfräulein den Ritterschlag und eine Urkunde erhielt. 
Nicht zimperlich ging es bei dem Schaukampf der großen Ritter zu, die zwi-
schendurch anschaulich erklärten, wie Schwert und Schild zu benutzen 
sind. Viele Musikbeiträge rundeten das Programm ab. Der Kirchenchor ließ 
Palestrinas Vokalpolyphonie durch den Kirchenraum schweben, Mitglieder 
des Lichtenberger Musikinstituts sorgten mit alten Tänzen und Sangesweisen 
für mittelalterliche Stimmung, der Posaunenchor mit starker Trommler 
Unterstützung spielte mit alten Stadtpfeifermelodien auf und Seraina sang 
und tanzte mit den Kinder alte Kinderlieder. Christian Hofmann von den 
Geopark-vor-Ort-Begleitern und Organistin Inar Gaar führten Interessenten 
durch die Kirche. Die Lichtenberger Landwirtschaft sorgte mit Wurst, Steaks 
und Waffeln für das leibliche Wohl.
Besonders schön war an diesem Tag, dass sich sowohl ehrenamtliche 
Mitarbeiter der Kirchengemeinde als auch viele weitere Fischbachtaler 
Bürger mit ihren Darbietungen sehr engagiert einbrachten und ein fröh-
liches Miteinander entstand. Dem Eindruck nach waren eben auch viele 
Fischbachtaler gekommen, die nicht regelmäßig am Gemeindeleben der 
Niedernhäuser Kirche teilnehmen. Ins Rollen gebracht hatte die ganze Aktion 
Robin Muth, ein ehemaliger Konfirmand von Pfarrer Körber. Er wollte sich 
mit seiner Schmiedekunst in das Gemeindeleben einbringen, so dass Pfarrer 
Körber – auch wegen seiner Kontakte zu Leuten aus der Mittelalterszene 
– die Idee eines Mittelalterfestes kam. Die Leitung der umfangreichen 
Organisation übernahm die Vorsitzende des Kinder & Jugendausschusses 
Anke Schellhaas. Die Kirchengemeinde bedankt sich sehr herzlich bei den 
rund 80 Helfern die das Fest erst ermöglichten. 

Stefanie Steinert M
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Johannesfest mit Schulhüpfer-
Verabschiedung und Einweihung 
des Schmiede-Kreuzes
Das diesjährige Gemeindefest am Sonntag, 26. Juni 2022, begann mit einem 
ganz besonderen Familiengottesdienst: 
Zu Beginn zogen die 30 stolzen Schulhüpfer gemeinsam mit dem Schmied 
Robin Muth und unserem Pfarrer Simon Körber festlich in die Kirche ein – 
schwungvoll musikalisch begleitet von unserem Posaunenchor. 

Es war ein besonderer Tag für die Kleinen, die von Pfarrer Simon Körber 
für ihren beginnenden Schullebensabschnitt Gottes Segen empfingen. Die 
Schulhüpfer sangen der Gemeinde im Gottesdienst zwei schöne Lieder und 
erhielten vom Kindergartenteam einen Schutzengel als guten Begleiter für 
ihren künftigen Weg überreicht. 
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Der zweite Höhepunkt des Gottesdienstes stand in Zusammenhang mit dem 
Mittelaltertag: Robin Muth schmiedete an diesem Tag ein ganz besonderes 
und wunderschönes Kreuz für die Kirchengemeinde. Dieses außerordentliche 
Kunstwerk wurde im Rahmen des Gottesdienstes festlich eingeweiht und hat 
nun seinen festen Platz gefunden. Es schmückt seitdem die Kirche als wäre 
es schon immer da gewesen und kann fortan bewundert und bestaunt wer-
den. Wir möchten uns nochmals herzlich bei Robin Muth für sein großzügiges 
Geschenk bedanken.

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde bei schönem Wetter im Kirchgarten 
mit gutem Essen, Trinken, Kaffee und Kuchen noch ein wenig weiter gefei-
ert. Das Kindergartenteam verschönerte den Gästen den Tag mit Spiel- und 
Bastelangeboten.

Wir bedanken uns herzlich bei den ehrenamtlichen Helfern, 
dem Kindergartenteam und allen Musikern für 
Ihre Unterstützung und freuen uns schon jetzt 
auf das Gemeindefest im nächsten Jahr.

                          Anke Schellhaas
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Wir bedanken uns herzlich bei den ehrenamtlichen Helfern, 

                          Anke Schellhaas
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              Evangelische Gemeindebücherei

Neuerwerbungen

Mit dem Wind  Roman von Paula Leonhardt

Als die abenteuerlustige Mathilde im Sommer 1884 den Ballonfahrer Paul 
Naumann kennenlernt, kann sie ihr Glück kaum fassen. Er verkörpert ihren 
Traum vom Fliegen. Schon bald steigen die beiden zusammen auf. Mit jedem 
neuen gemeinsamen Abenteuer wächst ihre Zuneigung zueinander. Als 
Mathilde ein Kind bekommt, steht sie vor einer schweren Entscheidung: Sie liebt 
ihre kleine Rosa über alles, aber kann von ihrer Faszination für das Ballonfahren 
nicht lassen. Sie findet schließlich einen Weg, der ihr erlaubt, beides zu leben. 
Als es jedoch zu einem tragischen Unfall kommt, scheint ihr Lebensentwurf 
gescheitert. Doch Mathilde hält an ihrem Traum fest und kämpft für ihr Glück.

Schreib oder stirb  Krimi von Sebastian  Fitzek

Carl Vorlau, mysteriöser Patient einer psychiatrischen Privatklinik, behaup-
tet, vor Monaten die siebenjährige Pia entführt und an einen geheimen Ort 
verschleppt zu haben. Über seine Tat will Vorlau nur mit einem einzigen 
Menschen reden - dem ebenso humorvollen wie unkonventionell arbeitenden 
Literaturagenten David Dolla, dem Vorlau ein diabolisches Angebot macht: Der 
Agent soll ihm einen Verlagsvorschuss von einer Million Euro verschaffen, für 
einen Thriller mit dem Titel „Ich töte was, was du nicht siehst“. Ein Geständnis 
in Form eines True-Crime-Romans über das Schicksal der kleinen Pia!

Rittergeschichten   
Kinderbuch von Insa Bauer. 
Fürs erste Lesejahr.   

Drei kleine Geschichten erzählen vom 
aufregenden Leben bei den Rittern:
Ein Fest auf Burg Siebenfels. 
Auf der Jagd mit Ritter Konrad. 
Die Raubritter.

Weitere spannende, interessante, humorvolle oder romantische 
Bücher und Hörbücher – auch für Kinder – gibt es kostenlos 
auszuleihen im Pfarrhaus, donnerstags von 16:00 bis 19.30 Uhr.  
Wir freuen uns auf viele Leser !

Zur Coronazeit liefern wir Bücher auch zu Ihnen – kontaktlos! 
Aussuchen und Bestellen übers Internet: bib.werts-nonrod.de
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  1 Träger =
15 Chancen

Das Evang. Dekanat Vorderer Odenwald bietet als Träger 

von 15 Kitas in der Region tolle Möglichkeiten für

• Pädagogische Fachkräfte
• Auszubildende
• Hauswirtschaftskräfte
• Reinigungskräfte und Hausmeister
• Flexible Vertretungskräfte in allen Bereichen

in Vollzeit oder Teilzeit. Wir bezahlen nach Tarif KDO.

Aktuelle Stellenangebote unter 
https://vorderer-odenwald-evangelisch.ekhn.de/
ueber-uns/off ene-stellen.html

Oder gerne persönlich
Geschäftsstelle Kindertagesstätten   
Am Darmstädter Schloss 2 · 64823 Groß-Umstadt
Tel. 06078 782 59 -04 oder -14
Kitas.dek.vo@ekhn.deUnsere Kitas sind in

Groß-Umstadt, Dieburg, Münster, 

Babenhausen, Schaafheim, Groß-Bieberau, 

Fischbachtal, Reichelsheim und 

Fränkisch-Crumbach.

Mehr Informationen unter 

vorderer-odenwald-evangelisch.ekhn.de

Am Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, 
wurde unsere neue Konfi-Gruppe im Gottesdienst vorgestellt.

Wir wünschen unseren neuen Konfis eine schöne, 
gemeinsame Konfi-Zeit mit  Freude und Spaß

und vielen neuen Entdeckungen am christlichen Glauben!

Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden sind:
Noah Anlauf, Hella Damm, Paul Doktor,  

Jakob Eßinger, Chiara Hack, Lotta Menzel, 
Marie Weichold und Adrian Pietschmann
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Wenn wir an dich denken, wollen wir nicht traurig sein, sondern dankbar, 
dass wir dich hatten. Wir wollen von dir erzählen und auch lachen.

Wir lassen dir einen Platz zwischen uns, so wie du ihn im Leben hattest.

Wilfried Speckhardt
  geb. 20.08.1961    gest. 06.06.2022

Herzlichen Dank

... für die überwältigende Anteilnahme,

... für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,

... für einen Händedruck oder eine 
Umarmung, wenn Worte fehlten,

... für alle Zeichen der Liebe 
und Freundschaft.

Im Namen aller Angehöriger
Silke Speckhardt

Fischbachtal, den 02.07.2022

Monatspruch September 2022:

Gott lieben, das ist 
die allerschönste Weisheit.

Sir 1,10
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